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Qualitätsausschuss tagte an der Westküste

Hinter den Kulissen der Biogemüseproduktion
Die 251. Sitzung des Qualitätsaus-
schusses bei der Landwirtschafts-
kammer fand in den Gewächs-
häusern der Westhof Biogemüse 
GmbH & Co. KG in Wöhrden statt. 
Geschäftsführer und Ausschuss-
mitglied Rainer Carstens erläuter-
te die speziellen Herausforderun-
gen beim Unter-Glas-Anbau von 
Bio tomaten und gab einen Aus-
blick auf zukünftige Projekte.

Die Mitglieder des Qualitätsaus-
schusses zeigten sich beeindruckt 
von der vielseitigen Aufstellung 
des Betriebes, der für eine zuneh-
mende Anzahl von Landwirten in 
Norderdithmarschen verlässlicher 
Handelspartner ist.

 Sandra van Hoorn
 Landwirtschaftskammer

Fo
to

: S
an

d
ra

 v
an

 H
oo

rn

Schulung für Rinder- und Schafhalter

Seminar zur Nottötung auf dem landwirtschaftlichen Betrieb
Der Umgang mit unheilbar er-
krankten Nutztieren ist ein gesell-
schaftlich hochsensibles Thema. 
Beim Tierhalter liegt die Pflicht, 
für ein solches Tier ohne Ver-
zug die notwendigen Maßnah-
men einzuleiten. Das Seminar zur 
Nottötung gibt Sicherheit.

Tierschutzrechtlich stehen bei 
Rind und Schaf praktisch nur die 
Einschläferung durch einen Tier-
arzt und die fachgerechte Nottö-
tung durch eine sachkundige Per-
son nach Bolzenschuss-Betäubung 
zur Verfügung. Die Landwirt-

schaftskammer bietet in Zusam-
menarbeit mit dem bekannten 
Beratungs- und Schulungsinstitut 
für Tierschutz, bsi Schwarzenbek, 
erneut eine Kurzschulung für den 
richtigen Umgang mit dem Thema 
bei Rindern und Schafen an. 

Das Seminar findet am 11. Ok-
tober im Hauptgebäude der Land-
wirtschaftskammer in Rendsburg 
statt. 

Ziel der Veranstaltung ist es, Rin-
der- und Schafhalter fachlich und 
rechtlich auf den neuesten Stand 
zu bringen. Eine zwingende Vor-
aussetzung für die Durchführung 
der Nottötung durch den Tier-
halter ist die Schulung nicht, sie 
schafft aber die nötige Sicherheit 
in allen rechtlichen Fragen zu die-
sem schwierigen Thema.

Beginn ist 9.30 Uhr, voraussicht-
liches Ende ist 15  Uhr. Aufgrund 

einer Förderung durch Land (Me-
lund) und EU (Eler) ist das Seminar 
für Landwirte kostenfrei, die Ver-
pflegung ist vor Ort zu bezahlen. 
Nicht förderfähige Personen zah-
len 66 bis 88 € zuzüglich Verpfle-
gung.

Anmeldungen für den 11. Okto-
ber nimmt das LVZ Futterkamp un-
ter Tel.: 0 43 81-90 09-0 oder lvz-fu 
ka@lksh.de entgegen. Diese kön-
nen ebenfalls über den Agrarter-
minkalender auf lksh.de einge-
sandt werden. 

 Dr. Ole Lamp
 Landwirtschaftskammer

Spätsommerliche Blütenpracht im Holsteiner Neuheitenfenster  
 Foto: Landwirtschaftskammer

Letztmalig Führung im Gartenbauzentrum in Ellerhoop

Blütenpracht im Spätsommer
Mit Herbstbeginn findet diesen 
Sonntag die letzte Führung für die-
ses Jahr im Gartenbauzentrum in 
Ellerhoop statt. Dabei geht es um 
die ausdauernden Blüher im Som-
mergarten.

Im Spätsommer lässt sich die Leis-
tungsfähigkeit der Sorten vor al-
lem bei Rosen und Sommerblu-
men sehr gut beobachten. Wäh-
rend einige Pflanzen schon recht 
nach Herbst aussehen, zeigen an-
dere jetzt, was in ihnen steckt. Im 
direkten Vergleich auf den Prüf-

feldern lässt sich das gut beobach-
ten. Interessierte sollten also, be-
vor die Tage deutlich dunkler wer-
den, noch einmal die ganze Far-
benpracht in sich aufnehmen.  
Die Führung ist von 14 bis zirka 
15.30 Uhr. Die Kosten betragen 5 € 
für Erwachsene und der Treffpunkt 
ist der Eingang am Parkplatz. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich, 
jedoch ist auf ausreichenden Ab-
stand zu achten und eine medizi-
nische Maske mitzubringen.
  Isa-Maria Kuhn
 Landwirtschaftskammer
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Düngeberatung in N-Kulisse ist Pflicht 

Teilnahme ist in diesem Jahr erforderlich
Inhaberinnen und Inhaber von Be-
trieben, deren Flächen ganz oder 
teilweise in der N-Kulisse gemäß 
Landesdüngeverordnung Schles-
wig-Holstein liegen, müssen alle 
drei Jahre, erstmalig bis spätes-
tens 31. Dezember dieses Jahres, 
an einer einmaligen Düngebera-
tung teilnehmen. 

Diese verpflichtende Beratung 
wurde seitens des Landes der Land-
wirtschaftskammer Schleswig-Hol-
stein übertragen. 

Die Landwirtschaftskammer bie-
tet dazu weitere halbtägige On-
lineseminare an: 7. Oktober, 10. No-
vember, 17. November, 25. Novem-
ber, 1. Dezember. 

Des Weiteren bietet die Kammer 
folgende halbtägige Präsenzver-
anstaltungen in Rendsburg (Hal-
le der Landwirtschaftskammer auf 
dem Norlagelände) insbesondere 
für Betriebe mit ungünstigen Vor-
aussetzungen für Webseminare an: 
30. November und 7. Dezember.
Organisatorisches:

Die Teilnehmerzahl ist in Ab-
hängigkeit von den geltenden Co-
rona-Bedingungen in Präsenz be-
grenzt. Die Anmeldung für die 
Veranstaltungen erfolgt über den 

Agrarterminkalender der Land-
wirtschaftskammer unter lksh.de/
aktuelles/agrarterminkalen der/  
Die Teilnahme an der Düngebe-
ratung ist der zuständigen Behör-
de (LLUR) auf Verlangen nachzu-
weisen. 

Die Beratung ist gebührenpflich-
tig und kostet 35 €. Weitere Infor-
mationen bei Peter Lausen, Tel.: 
0 43 31-94 53-341 oder plausen@
lksh.de. 

 Peter Lausen
 Landwirtschaftskammer

Inhalt des Seminars ist es, Möglichkeiten und Ansatzpunkte zur Verbesse-
rung der Nährstoffeffizienz innerhalb der gesetzlichen Rahmenbedingun-
gen aufzuzeigen. Foto: Peter Lausen

Landwirtschaftskammer bei W. Kordes’ Söhne Rosenschule

Ehrungen für 25 und 40 Jahre Betriebszugehörigkeit
Es ist wichtig für Betriebe, An-
lässe wie Betriebs- und Bran-
chenjubiläen zu nutzen, um die 
Verbundenheit und Wertschät-
zung als prägenden Bestandteil 
des Betriebsklimas sichtbar zu 
 machen. 

Kürzlich wurden acht Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter 
des Betriebes W. Kordes’ Söh-
ne Rosenschule in Klein Offen-
seth-Sparrieshoop von der Land-
wirtschaftskammer für lang-
jährige Betriebstreue geehrt. 
Die Ehrung wurde durch Hen-
ning Münster, Repräsentant des 
Kreises Pinneberg, vorgenom-
men und auch Präsidentin Ute 
Volquardsen ließ es sich nicht 
nehmen, an der Ehrung teilzu-
nehmen. Auch das regnerische 
Wetter konnte das Strahlen in 
den Gesichtern der Jubilare nicht 
eintrüben. Jane Kröger

 Landwirtschaftskammer 

Strahlende Gesichter bei der Ehrung (v. li.): John Kordes, Michael Steenfatt (25 Jahre Betriebszugehörigkeit),  Thomas 
Jahn (40 Jahre Betriebszugehörigkeit), Mehmet Demirel (25 Jahre Betriebszugehörigkeit), Michael Tanck (40 Jah-
re Berufszugehörigkeit), Birgit Brügge (40 Jahre Betriebszugehörigkeit), Nadesha Kesler (25 Jahre Betriebszugehö-
rigkeit), Günter Beitz (40 Jahre Betriebszugehörigkeit), Michael Adolf (40 Jahre Betriebszugehörigkeit), Wilhelm-  
Alexander Kordes, Henning Münster und Ute Volquardsen  Foto: Steffi Voßbeck

Bekanntgabe der Landwirtschaftskammer 

Hauptversammlung am 4. November 
Die nächste Hauptversammlung 
der Landwirtschaftskammer 
Schleswig-Holstein findet am 
Donnerstag, 4. November, statt. 

Wir bitten, Anträge für die Ta-
gesordnung von den Mitglie-
dern der Hauptversammlung bis 
zum 4. Oktober schriftlich bei der 
Präsidentin der Landwirtschafts-
kammer Schleswig-Holstein ein-
zureichen. 

Die anhaltende Corona-Pande-
mie zwingt uns, in diesem Jahr 
von der gewohnten Tradition 
abzuweichen. Um die erforder-
lichen Hygieneanforderungen 
erfüllen zu können, werden wir 
deshalb den Teilnehmerkreis auf 
unsere Deputierten und einige 
hauptamtliche Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter beschränken 
müssen. Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis. Die Präsidentin


